
 

Informationspolitik des Gemeinderates 
 
 
Mit einer aktiven und offenen Informationspolitik fördern Gemeinderat und Verwaltung ihre Be-

ziehungen zur Öffentlichkeit. Sie vermitteln Grundlagen zur Meinungs- und Willensbildung. Der 

Gemeinderat betreibt eine offene, klare, sachliche, bürgernahe und aktuelle Information. Er in-

formiert dazu gezielt über die Print- und die elektronischen Medien. Der Gemeinderat erteilt politi-

sche Auskünfte. Die Informationstätigkeit ist wesentlicher Bestandteil der Gemeindepolitik und 

Führungsaufgabe des Gemeinderates. 

• Informationsaspekte werden frühzeitig in alle Geschäfte einbezogen. Es wird bereits über I-

deen, Absichten oder wichtige Zwischenergebnisse orientiert.  

• Die Informationstätigkeit wird begrenzt durch schutzwürdige öffentliche und private Interes-

sen, namentlich durch den Persönlichkeitsschutz. Werden Informationen veröffentlicht, an de-

nen auch Dritte beteiligt sind, werden diese vorgängig darüber informiert oder angehört. 

• Der Gemeinderat legt jeweils am Schluss jeder Gemeinderatssitzung fest, über welche Geschäf-

te (Inhalt, Form, Zeitpunkt) in den Ratsnachrichten informiert wird. 

• Der Gemeinderat bestimmt, über welche Themen Pressekonferenzen und Informationsveran-

staltungen durchgeführt werden. 

• Die Bevölkerung, die politischen Parteien und weitere interessierte Kreise werden zu Vernehm-

lassungen eingeladen, sofern die Tragweite von einzelnen Geschäften dies rechtfertigt. 

• Der Gemeindeschreiber ist zentrale Informationsstelle der Gemeinde. Er koordiniert die Infor-

mationstätigkeit des Gemeinderates und der Verwaltung nach innen und aussen. 

• Der Gemeindeschreiber ist Anlaufstelle für die Medien. Er erteilt nach Möglichkeit Auskunft 

oder leitet Anfragen primär an das zuständige Mitglied des Gemeinderates, für fachliche Fra-

gen an den zuständigen Abteilungsleiter, weiter. 

• Der Furttaler ist offizielles Mitteilungsorgan der Gemeinde. Mit den Ratsnachrichten werden 

weitere Medien wie zum Beispiel der Tages-Anzeiger beliefert. 

• Die Bevölkerung wird auf der Homepage der Gemeinde laufend über Neuigkeiten informiert. 

Mittels Newsletter können die entsprechenden Neuigkeiten abonniert werden, so dass diese 

automatisch an die hinterlegte E-Mail-Adresse zugestellt werden. 
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